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EBRO ARMATUREN" Zu dieser Betriebsanleitung

1 ZU DIESER BETRIEBSANLEITUNG

Dies ist die Montage- und Betriebsanleitung der Firma EBRO ARMATUREN Gebruder Bréer GmbH fur:
» Schaltkasten des Typs SBU I0O-Link

Im weiteren Verlauf:
« EBRO ARMATUREN Gebruder Broer GmbH » EBRO

* Schaltkasten des Typs SBU IO-Link » Schaltkasten
* Montage- und Betriebsanleitung » Betriebsanleitung

Diese Betriebsanleitung gibt Ihnen wichtige Sicherheits- und Warnhinweise. Neben weiteren nutzli-
chen Informationen unterstuitzt Sie diese Betriebsanleitung insbesondere bei den Produktlebenspha-
sen Transport, Einbau, Betrieb, Wartung und AuBerbetriebnahme, um einen effizienten und zuverlas-
sigen Betrieb sicherzustellen.

Lesen Sie die Betriebsanleitung sorgfaltig durch und bewahren Sie sie auf. EBRO haftet nicht fur Scha-
den, die durch Nichtbeachtung der Betriebsanleitung entstehen.

Die Betriebsanleitung muss am Einsatzort des Schaltkastens verfuigbar sein. Bei einem Wechsel des
Einsatzortes oder des Betreibers, muss auch die Betriebsanleitung weitergegeben werden.

Alle Rechte und technische Anderungen vorbehalten.
1.1 Urheberrecht

Ohne besondere Genehmigung der EBRO ARMATUREN Gebr. Broer GmbH darf kein Teil dieser Doku-
mentation vervielfaltigt oder Dritten zuganglich gemacht werden.

Diese Dokumentation, einschlief3lich aller ihrer Teile, ist urheberrechtlich geschitzt. Vervielfaltigun-
gen, Ubersetzungen, Mikroverfilmungen sowie die Einspeicherung und Verarbeitung in elektroni-
schen Systemen bedurfen der schriftlichen Zustimmung der EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH.

Zuwiderhandlungen sind strafbar und verpflichten zu Schadensersatz. Alle Rechte zur Ausiibung von
gewerblichen Schutzrechten sind der EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH vorbehalten.

1.2 Gewahrleistung und Haftung

Die Gewahrleistung und Haftung richtet sich nach den vertraglich festgelegten Bedingungen (Gewahr-
leistungsbedingungen siehe Verkaufs- und Lieferbedingungen der EBRO ARMATUREN Gebr. Broer
GmbH). Melden Sie Garantie- bzw. Gewahrleistungsanspriche sofort nach Feststellen des Mangels
oder Fehlers bei EBRO ARMATUREN Gebr. Broer GmbH an (post@ebro-armaturen.com).

Bei Softwareanderungen ohne Kenntnis und Genehmigung der EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH
erlischt der Haftungs- und Gewahrleistungsanspruch.

FUr Schaden, die durch nicht bestimmungsgemale Verwendung, unsachgemal3e Lagerung oder
unsachgemaBen Transport auftreten, Ubernimmt die EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH keine
Gewahrleistung.

1.3 Abbildungen

Alle Abbildungen in dieser Betriebsanleitung sind Prinzipdarstellungen und dienen zur Verdeutlichung
der Textaussage. Die Abbildungen geben den Schaltkasten nur so weit wieder, wie es fur das Ver-
standnis des Textes erforderlich ist.

Abbildungen zeigen méglicherweise Produktvarianten oder Zubehér, das nicht im Lieferumfang ent-
halten ist. Abbildungen begrtinden keinen Anspruch auf Nachlieferung oder Anderung des ausgelie-
ferten Schaltkastens.

1.4 Zielgruppen

Zielgruppen dieser Betriebsanleitung sind Fachkrafte, die in den jeweiligen Lebensphasen Tatigkeiten
an der Komponente durchfiihren.

L
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EBRO ARMATUREN" Zu dieser Betriebsanleitung

Als Fachkraft wird eine Person bezeichnet, die aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Kenntnisse und
Erfahrungen die ihr Ubertragenen Arbeiten beurteilen und mégliche Gefahren erkennen kann. Weiter-
hin besitzt die Fachkraft Kenntnisse Uber die einschlagigen Bestimmungen.

Nur ausreichend qualifizierte und unterwiesene Fachkrafte dirfen an dem Schaltkasten arbeiten.
Personen, die noch geschult oder unterwiesen werden, durfen nur unter standiger Aufsicht einer
geschulten oder eingewiesenen Fachkraftan dem Schaltkasten arbeiten.

Jede Person, die mit dem Schaltkasten arbeitet oder Arbeiten an dem Schaltkasten durchfiihrt, muss
die Inhalte der Betriebsanleitung kennen und anwenden. Der Betreiber des Schaltkastens ist dafur
verantwortlich, Zugang zu der Betriebsanleitung zu gewahren und ihren Inhalt durch Schulung und
Unterweisung zu vermitteln.

1.4.1 Definition der Zielgruppen
Transportpersonal

Fachkrafte, die fur den sicheren und effizienten Transport von Maschinen, Anlagen oder Bauteilen
zustandig sind.

Montagepersonal

Fachkrafte, die fir die fachgerechte Montage und Installation sowie Demontage (Aul3erbetriebnahme)
von Maschinen, Anlagen oder Bauteilen zustandig sind.

Bei den Arbeiten des Montagepersonals kann es Uberschneidungen zu der Lebensphase ,Inbetrieb-
nahme"” geben.

Inbetriebnahmepersonal

Fachkréfte, die fur die Uberflihnrung von Maschinen, Anlagen oder Bauteilen vom Montage- in den
Betriebszustand zustandig sind. Die Aufgaben des Inbetriebnahmepersonals umfassen die Prifung,
Einstellung und Optimierung der Systeme, um einen sicheren und effizienten Betrieb zu gewahrleis-
ten.

Bedienpersonal

Fachkrafte, die fur die Benutzung von Maschinen, Anlagen oder Bauteilen zustandig sind.
Bei den Arbeiten des Bedienpersonals kann es Uberschneidungen zu der Lebensphase ,Inbetrieb-
nahme"” geben.

Wartungspersonal

Fachkrafte, die fur die Verlangerung der Lebensdauer und die Aufrechterhaltung der Betriebssicher-
heit zustandig sind.

1.4.2 Definition der Lebensphasen
Transport

Nach der Fertigung wird die Komponente zum Einsatzort transportiert. In dieser Phase mussen geeig-
nete Transportmethoden gewahlt werden, um Schaden oder Fehlfunktionen zu vermeiden. Dazu
gehoren Verpackung, Ladungssicherung, Einhaltung von Transportvorschriften und gegebenenfalls
klimatische SchutzmalBnahmen.

Montage

Am Einsatzort wird die Komponente montiert und installiert. Dies umfasst das Zusammensetzen ein-
zelner Teile, das AnschlielRen an Versorgungsnetze (Strom, Wasser, Druckluft etc.) sowie die Integra-
tion in bestehende Produktionsprozesse. Die fachgerechte Montage ist entscheidend fur die spatere
Funktionsfahigkeit und Sicherheit der Komponente.

Inbetriebnahme

In dieser Phase wird die Komponente erstmals eingeschaltet und getestet. Dabei werden Einstellun-
gen vorgenommen, Steuerungssysteme konfiguriert und Sicherheitsprifungen durchgefihrt. Even-
tuelle Anpassungen oder Optimierungen erfolgen, bevor die Komponente in den reguldren Betrieb
Ubergeht.

L
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ARMATUREN’ Zu dieser Betriebsanleitung

Betrieb

Diese Phase umfasst die eigentliche Nutzung der Komponente flr den vorgesehenen Zweck. Hier ste-
hen Effizienz, Produktivitit und Sicherheit im Fokus. RegelméaRige Uberwachung, Dokumentation der
Betriebsdaten und gegebenenfalls kleinere Anpassungen sind erforderlich, um eine optimale Leistung
sicherzustellen.

Wartung

Um die Lebensdauer und Funktionsfahigkeit der Komponente zu gewahrleisten, sind regelmaRige
Wartungsmalnahmen erforderlich. Dies kann Inspektionen, Reinigung, Schmierung, Austausch von
Verschlei3teilen und vorbeugende InstandhaltungsmalRnahmen umfassen.

AuBerbetriebnahme

Wenn die Komponente nicht mehr wirtschaftlich oder technisch nutzbar ist, wird sie aulBer Betrieb
genommen. Dazu gehdren das Abschalten, die Entleerung von Betriebsmitteln und eventuell eine Zwi-
schenlagerung. In dieser Phase wird auch gepruft, ob eine Weiterverwendung oder ein Verkauf sinn-
voll ist.

1.4.3 Wer-macht-was-Matrix

Transport- Montage- Inbetriebnah- Wartungs-
personal personal mepersonal Bedienpersonal personal
Transport o
Montage [ ]
Inbetrieb- ° ° °
nahme
Betrieb L
Wartung ®
AuBerbetrieb- ° °
nahme

Tab. 1: Wer-macht-was-Matrix

1.5 Hinweise

Warnhinweise dienen zur Sensibilisierung fiir eine mogliche Gefahrdungssituation, deren Vermeidung
und der kérperlichen Unversehrtheit von Personen.

Allgemeine Hinweise zielen auf die Vermeidung von Sach- oder Umweltschaden ab oder geben Zusatz-
informationen fur die richtige, effiziente oder sachgerechte Nutzung.

Verwendung von Muss-, Soll- und Kann-Vorschriften

Ausdruck Schlussfolgerung zur Einhaltung

Muss Eine Muss-Vorschrift enthalt eine klar vorgegebene Handlungsanweisung,
die zwingend befolgt werden muss, die also kein Ermessen einraumt.

|
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EBRO ARMATUREN" Zu dieser Betriebsanleitung

Ausdruck Schlussfolgerung zur Einhaltung

Soll Eine Soll-Vorschrift ist eine Empfehlung. Eine Soll-Vorschrift enthalt zwar
eine Handlungsanweisung, jedoch besteht ein gewisser Spielraum fur Aus-
nahmen oder atypische Situationen.

Kann Eine Kann-Vorschrift enthalt eine Handlungsoption, die der Betreiber in
Erwagung ziehen kann, aber nicht zwingend befolgen muss.

Tab. 2: Muss-, Soll- und Kann-Vorschriften

1.5.1 Bedeutungen der Gebots- und Warnzeichen
Gebotszeichen

Zeichen | Bedeutung

Kopfschutz benutzen

Schutzt vor Kopfverletzungen durch Gegenstande, die auf
den Kopf fallen, oder das AnstofRen des Kopfs an Gegenstan-
den

Augenschutz benutzen

Schiitzt vor Augenverletzungen durch mechanische, optische,
chemische, thermische, biologische, elektrische Gefahrdun-
gen

Atemschutz benutzen
Schutzt vor Atemwegsverletzungen durch das Einatmen von
giftigen Stoffen oder gefahrlichem Staub

Handschutz benutzen
Schuitzt vor Handverletzungen durch Gegenstande oder den
Kontakt mit heiBen oder chemischen Materialien

FuBschutz benutzen
Schutzt vor FuBverletzungen durch Gegenstande oder den
Kontakt mit heilRen oder chemischen Materialien

2S00 ®

Tab. 3: Gebotszeichen

Warnzeichen

Bedeutung

Allgemeines Warnzeichen
Achten Sie auf die durch das Zusatzzeichen vermittelte
Gefahr.

Warnung vor elektrischer Spannung
Achten Sie darauf, nicht mit elektrischer Spannung in Beruh-
rung zu kommen.

Warnung vor schwebender Last
Achten Sie darauf, nicht von einer schwebenden Last getrof-
fen zu werden oder in sie hineinzulaufen.

Warnung vor heiBer Oberflache
Achten Sie darauf, nicht mit heiBen Oberflachen in Berthrung
zu kommen.

alalala
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EBRO ARMATUREN" Zu dieser Betriebsanleitung

(

Zeichen | Bedeutung

Warnung vor automatischem Anlauf

Seien Sie vorsichtig in der Nahe von Maschinen mit mechani-
schen Teilen, die sich automatisch und unerwartet in Bewe-
gung setzen.

Warnung vor Handverletzungen

Achten Sie darauf, Handverletzungen durch schliel3ende
mechanische Teile einer Maschine/Komponente zu vermei-
den.

Warnung vor herabfallenden Gegenstanden
Achten Sie darauf, nicht von herabfallenden Gegenstanden
getroffen zu werden.

Warnung vor gesundheitsgefdhrdenden Stoffen oder
Gemischen

Achten Sie darauf, keine gesundheitsgefahrdenden Stoffe
einzuatmen oder in Beruhrung zu kommen.

BB P P

Tab. 4: Warnzeichen

1.5.2 Definition und Struktur von Warnhinweisen

Der Zweck von Warnhinweisen ist es, Benutzer Uber potenzielle Gefahren zu informieren, sie zu sen-
sibilisieren und sicherheitsrelevante Informationen bereitzustellen, um Unfdlle oder Verletzungen zu
verhindern.

Definition von Warnhinweisen

: Das Signalwort ,,GEFAHR" bezeichnet eine Gefahrdung mit

einem hohen Risikograd. Die Gefahrdung hat den Tod oder
eine schwere Verletzung zur Folge, wenn sie nicht vermieden
wird.

WARNUNG

Das Signalwort ,,WARNUNG" bezeichnet eine Gefahrdung mit

A einem mittleren Risikograd. Die Gefahrdung kann den Tod
oder eine schwere Verletzung zur Folge haben, wenn sie nicht
vermieden wird.

VORSICHT

Das Signalwort ,,VORSICHT" bezeichnet eine Gefahrdung

A mit einem niedrigen Risikograd. Die Gefahrdung kann eine
geringfugige oder maRige Verletzung zur Folge haben, wenn
sie nicht vermieden wird.

L
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EBRO ARMATUREN’

Zu dieser Betriebsanleitung

Struktur von Warnhinweisen

O VORSICHT

®@Medium kann unkontrolliert austreten und eingeatmet werden.

@Reizungen der Atemwege.

» Prufen Sie die Armatur auf Dichtigkeit.
@
» Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt.

Position |Erklarung

der Gefahr hervorzuheben.

1 Signalwort: Das entsprechende Signalwort zu dem Grad
der Gefahr wird verwendet, um die Dringlichkeit und die Art

2 Quelle der Gefahr: Eine klare und pragnante Beschreibung
der Gefahr in einfachen und leicht verstandlichen Worten.

nicht befolgt werden.

3 Folge bei Nichtbeachtung: Mégliche Konsequenzen oder
Auswirkungen, wenn die Anweisungen zur Gefahrenabwehr

4 Gefahrenabwehr: Anweisungen, wie der Benutzer die
Folge bei Nichtbeachtung vermeiden kann.

5 Piktogramm: Ein Piktogramm wird neben der Quelle der
Gefahr platziert, um den Warnhinweis zu verstarken und
die Bedeutung der Gefahr zu verdeutlichen.

Tab. 5: Struktur von Warnhinweisen

1.5.3 Definition von allgemeinen Hinweisen

' Ein Hinweis mit dem Signalwort ,ACHTUNG" zielt auf eine
Gefahr ab, die Sach- oder Umweltschaden zur Folge haben

kann.

' Ein Hinweis mit dem Signalwort ,, HINWEIS" unterstutzt bei der
richtigen, effizienten oder sachgerechten Nutzung.

1.5.4 Symbole

Zeichen

Bedeutung

1. Schrauben Sie ...

Handlungsanweisung mit Schrittfolge

> Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt.

Handlungsanweisung ohne Schrittfolge
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EBRO ARMATUREN" Zu dieser Betriebsanleitung

Zeichen Bedeutung
e Der Schaltkasten ... Aufzahlungszeichen
Positionsnummer in Illustrationen fur die Zuord-
O nung zu einer Liste oder erganzenden Informa-
tion

Tab. 6: Symbole

1.6 Mitgeltende Dokumente

Beachten Sie neben der von EBRO bereitgestellten Dokumentation immer auch die am Einsatzort des
Schaltkastens geltenden gesetzlichen Bestimmungen sowie die Anweisungen des Betreibers.

Beachten Sie auch eventuelle Zuliefereranleitungen, insbesondere deren Sicherheits- und Warnhin-
weise.
1.6.1 Konformitatserklarung/Einbauerkldarung

Gegebenenfalls fallt der Schaltkasten unter eine Richtlinie, die die Konformitatsvermutung nach sich
zieht. In diesem Fall wird eine erganzende EBRO-Konformitatserklarung beziehungsweise eine EBRO-
Einbauerkldrung mitgeltend.

Die Abfrage und gegebenenfalls Durchfihrung des Konformitatsbewertungsverfahrens ist Pflicht des
Betreibers des Schaltkastens.

1.6.2 Einsatz in explosionsgeféhrdeten Bereichen

Fir einen Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen bedarf es betreiberseitig einer expliziten Bestel-
lung sowie herstellerseitig bauliche Vorkehrungen und Prifungen. Fur die Ausfihrung flr einen Ein-
satz in explosionsgefahrdeten Bereichen wird eine erganzende ATEX-Betriebsanleitung mitgeltend.

1.7 Kontaktdaten

) EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH
Karlstral3e 8

58135 Hagen E*AIE

Deutschland
+49 2331 904-0

post@ebro-armaturen.com E

CNON 7

www.ebro-armaturen.com

L
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EBRO ARMATUREN® Wichtige Sicherheitshinweise

2 WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
21 Bestimmungsgemafe Verwendung

Der Schaltkasten des Typs SBU I0-Link dient zur Signalerfassung des Zustands ,,AUF” und ,,ZU" von
pneumatisch betatigten Klappen und Schiebern zur Durchflussregelung von Medien. Der Schaltkasten
ist ausschlieBlich fir den Einsatz in industriellen Anwendungen bestimmt.

Zur bestimmungsgemal3en Verwendung beachten Sie die Grenzen des Schaltkastens. Grenzen gehen
aus den Technischen Daten und dem Typenschild des Schaltkastens hervor.

2.1.1 Vernunftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung

Folgende Punkte stellen eine Fehlanwendung dar:

» Der Schaltkasten kénnte im explosionsgefahrdeten Bereich eingesetzt werden.
» Der Schaltkasten kénnte auBerhalb seiner Grenzen eingesetzt werden.

2.2 Kennzeichnungen

' Achten Sie darauf, dass alle Kennzeichnungen immer erhalten
und ablesbar bleiben.

' Je nach Typ und Ausfihrung der Komponente kommen nicht
immer alle Angaben und Symbole zur Anwendung.

@

EBRO c ,,,,,,,,,,,,,,,,, ‘
inal values: Date: rMM/YYJ ®

EBROARMATURENGebr Broer GmbH, 58135 Hagen Germany . |P r : K ] |tem No L4:::] e
Contains FCC ID: 2AB&YHM-101 Temp.: [] [+l C||||||||||||||||||| @

Made in Germany DANGER DUE T0 EJECTROSTATIC D.scnm\ FOLLOW OPERATING INSTRUCTION

Abb. 1: Typenschild Schaltkasten

Pos. | Datenpunkt Beispiel Bemerkung

1 | Hersteller mit Adresse EBRO-Armaturen

Gebr. Broer GmbH
58135 Hagen, Germany

L
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Wichtige Sicherheitshinweise

Pos. | Datenpunkt Beispiel Bemerkung

2 | Konformitat C€ Bescheinigt die Konformitat mindes-
tens einer relevanten EU-Richtlinie,
die ein CE-Konformitatsbewertungs-
verfahren fordert (wenn zutreffend).
Andere Konformitatskennzeichnun-
gen moglich.

3 |10-Link Symbol Q nur bei SBU I0-Link

4 | FCC-Symbol FcS nur bei SBU Advanced

5 |[Spannung (U) 24V DC U=Elektrische Spannung in Volt

6 |SBU-Name und -Typ SBU-H105-KS11-I0-Link

7 | Schutzklasse (IP) IP 65/67 "Ingress Protection,,

Schutzgrad gegentiber festen Fremd-
korpern (1. Ziffer) und Wasser (2. Zif-
fer).

8 |Produktionsmonat und -jahr |02/23

9 |Ident.-Nr. 6175582 EBRO-interne Identifikationsnummer
far die Nachverfolgbarkeit.

10 |Bar-Code Beinhaltet die Ident.-Nr.

11 | Temperaturbereich -20 °C/+70 °C Die Temperaturgrenzen beziehen
sich auf den maximalen oder mini-
malen Temperaturbereich, in dem
der Schaltkasten sicher und effektiv
betrieben werden kann.

12 | Strom (I) 200 mA I=Elektrischer Strom in Milliampere

13 |FCC-ID 2AB6YHM-1011 Zulassungs-ID fur den US-Amerikani-

schen Markt
(nur bei SBU Advanced)

Tab. 7: Kennzeichnungen an dem Schaltkasten

2.2.1 Typenschlissel

SBU-H105-KS11-10-Link

ddbbdebb

Abb. 2: Beispiel Typenschlissel

|
© EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH
Montage- und Betriebsanleitung
Schaltkasten SBU IO-Link

Version 1.2 vom 04.08.2026

13|37



ARMATUREN’

Wichtige Sicherheitshinweise

Beispiel :i(frl; Eigenschaft Auspriagung Kirzel
- 1 Sensortyp Winkelsensor, berihrungslos H
ohne 0
1 1
- 2 Anzahl Sensoren
2 2
3 (nurin Verbindung mit 5 Klemmen fir Magnetventilanschluss) 3
ohne 0
o 3 Ex-Ausfihrung
ATEX (auf Anfrage) 1-5
3 Klemmen (eine Spule) 3
o 4 Klemmstellen fr
Magnetventilanschluss 5 Klemmen 5
(zwei Spulen, vorbereitet fur dritten V3 Sensor oder Schalter)
Kunststoff K
A 5 Verschraubungstyp
Metall M
ohne 0
M20x1,5 Blindverschraubung 1
Kabelverschraubungen/ .
w 6 Elektrische Anschliisse M20x1,5 Leitungsdurchmesser 6-12mm 2
M20x1,5 Leitungsdurchmesser 5-9mm 3
Stecker M12 S
ohne 0
M20x1,5 Blindverschraubung 1
- 7 Kabelyerschraubupgen/ M20x1,5 Leitungsdurchmesser 6-12mm 2
Elektrische Anschlisse
M20x1,5 Leitungsdurchmesser 5-9mm 3
Ventilstecker Bauform A 4
ohne 0
M20x1,5 Blindverschraubung 1
- 8 Kabelverschraubungen/ [ 15051 5 Leitungsdurchmesser 6-12mm 2
Elektrische Anschlisse
M20x1,5 Leitungsdurchmesser 5-9mm 3
Ventilstecker Bauform A 4

Tab. 8: Typenschlussel SBU I0-Link

2.3

Betriebssicherer Zustand

Der Schaltkasten darf nur in technisch einwandfreiem Zustand betrieben werden. Das beinhaltet ins-
besondere Folgendes:

» Der Schaltkasten muss vollstandig montiert und fachgerecht in Betrieb genommen worden sein.

» Der Schaltkasten darf nur innerhalb seiner Grenzen betrieben werden.

» Alle Funktionsprufungen mussen erfolgreich abgeschlossen worden sein.

» Die Beschilderung (Typenschilder, Warnaufkleber etc.) muss vorhanden und erkennbar sein.

* Beim Anschluss von Kabeln und Leitungen mussen Einfuhrungen verwendet werden, die fir die
jeweiligen Kabel- und Leitungstypen geeignet sind. Sie mussen ein geeignetes Dichtungselement

|
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enthalten. Nicht benétigte Bohrungen fur Kabeleinfuhrungen mussen durch Verschlussstopfen
verschlossen werden.

* Esist verboten, bauliche Veranderungen vorzunehmen.
» Der Schaltkasten ist wahrend des Betriebs stets geschlossen zu halten.

Bei Schaden oder Stérungen mussen Sie den Schaltkasten umgehend stillsetzen. Nehmen Sie den
Schaltkasten erst wieder in Betrieb, wenn Sie alle Schaden und Funktionsstérungen beseitigt haben.

Ersatzteile und Zubehorteile, die nicht von EBRO geliefert wurden, verandern méglicherweise die
Eigenschaften des Schaltkastens. Die Verwendung solcher Teile fihrt méglicherweise zu Gefahrdun-
gen und Schaden. Verwenden Sie ausschlie3lich Original-Ersatzteile von EBRO und bauen Sie diese
fachgerecht ein.

24 Pflichten des Betreibers

Jede Person, die mit Tatigkeiten an dem Schaltkasten betraut ist, muss die dafur relevanten Inhalte
der Betriebsanleitung kennen und anwenden. Der Betreiber des Schaltkastens ist dafur verantwort-
lich, den Zugang zu der Betriebsanleitung zu erméglichen und ihren Inhalt durch Schulung und Unter-
weisung zu vermitteln.

Der Betreiber muss sicherstellen, dass die Betriebsanleitung am Einsatzort des Schaltkastens verfug-
bar ist.

Der Betreiber muss sicherstellen, dass nur ausreichend qualifizierte und erfahrene Personen mit den
entsprechenden Fachkenntnissen an dem Schaltkasten arbeiten.

Eine Gefahrdung fur die Sicherheit und Gesundheit des Personals muss vermieden werden. Der
Betreiber muss geeignete organisatorische Malinahmen treffen oder geeignete Arbeitsmittel einset-
zen.

Der Betreiber muss je nach nationalen Gesetzen und Verordnungen Gefahrdungsbeurteilungen etc.
far das Personal durchfuhren.

Der Betreiber muss das Personal insbesondere in folgenden Punkten unterweisen:

* Bestimmungsgemale Verwendung und Grenzen des Schaltkastens

* Gefahrenstellen

* Funktion, Lage und Bedienung der Schutzeinrichtungen

+ Bedienung und Uberwachung

2.4.1 Lieferumfang und Ausfuhrung kontrollieren

Der Betreiber muss nach der Lieferung des Schaltkastens die Vollstandigkeit und Unversehrtheit kon-
trollieren.

Der Betreiber ist verantwortlich dafur, dass die Ausfihrung des Schaltkastens seinem Einsatzfall ent-
spricht.

2.4.2 Risikobeurteilung/Gefahrdungsbeurteilung

Der Schaltkasten ist als Anbaugerat eine Maschinenkomponente.

Der Betreiber muss eine Gefahrdungsbeurteilung durchfiihren und gegebenenfalls Schutzmafnah-
men ergreifen.

2.4.3 Restrisiken

Trotz sachgemalRer Konstruktion, sorgfaltiger Fertigung und Einhaltung der geltenden Normen und
Richtlinien kénnen beim Betrieb des Schaltkastens Restrisiken nicht vollstandig ausgeschlossen wer-
den. Es ist in der Verantwortung des Betreibers, Hinweise fir andere, speziell ortlich bedingte Risiken
zu vervollstandigen.

L
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* Besondere Umgebungsbedingungen (z. B. extreme Temperaturen, Staub, Feuchtigkeit,
explosionsgefahrdete Bereiche)

+ Standortbedingte mechanische oder elektrische Gefahrdungen

* Betriebs- oder verfahrensspezifische Risiken

» Gefahren bei Instandhaltungsarbeiten durch benachbarte Maschinen oder Anlagen
» Inbetriebnahme des SBU IO-Link bei Wartung, UmrUstung oder Fehlersuche.

I @44 @@
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3 BESCHREIBUNG DER KOMPONENTEN

Der Schaltkasten besteht aus mehreren Komponenten, die fur die bestimmungsgemale Verwendung
miteinander mechanisch verbunden sind.

Abb. 3: Komponenten SBU IO-Link

Schaltkasten mit Stellungsanzeiger

Der Schaltkasten erfasst Uber Sensoren die Zustande ,Klappenscheibe gedffnet/geschlossen”. Im
Schaltkasten ist eine Klemmstelle verbaut, um elektrische Signale von der Ubergeordneten Steuerung
an das angeklemmte Magnetventil durchleiten zu kdnnen, wenn die Klappenscheibe in die jeweils
andere Position verfahren soll. Ist die Endposition erreicht, Ubergibt der Schaltkasten das Signal an die
Ubergeordnete Steuerung. Der Stellungsanzeiger zeigt diese Zustande optisch an. Dabei stehen die
gelben Felder parallel zur Klappenscheibe.

Der Schaltkasten SBU IO-Link verfuigt dartiber hinaus tber eine I0-Link-Kommunikationsschnittstelle,
die den Zugriff auf Prozessdaten, Schalt-Setup und Diagnosedaten ermdglicht. Durch IO-Link besteht
die Moglichkeit, das Gerat im laufenden Betrieb zu parametrieren und konfigurieren. Der Betrieb des
SBU IO-Link tber die IO-Link-Schnittstelle setzt einen geeigneten IO-Link-Master voraus.

Als zusatzliche Kommunikationsschnittstelle besitzt der Schaltkasten SBU I0-Link einen funkbasierten
Kommunikationskanal - Bluetooth Low Energy (LE). Parallel zu IO-Link stellt der Kommunikationskanal
Prozess- und Diagnoseparameter bereit, wodurch mithilfe der EBRO Plus App diese abgerufen werden
konnen. Diese Schnittstelle dient als weiteren Kommunikationskanal und wird autark betrieben. Ein
gleichzeitiger Zugriff auf das Gerat ist ausgeschlossen.

Durch die Endlagenliberwachung, den integrierten Temperatursensor und den Beschleunigungssen-
sor wird die Betriebssicherheit und Prozessverfugbarkeit erhéht. Service- und Wartungsmanagement
kénnen optimiert, Stérungen und Anomalien direkt erkannt werden.

3.1 Technische Daten

SBU IO-Link

Bezeichnung Beschreibung

Gehduse Aluminium pulverbeschichtet

Dichtung NBR

Anschlussart M12 Class A Device, optional Klemmenanschluss
Kommunikation IO-Link, SIO Mode und Bluetooth®
Spannungsversorgung 24V DC+10 %

I @44 @@
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Beschreibung der Komponenten

Bezeichnung

Beschreibung

Max. Stromaufnahme

<200 mA

Temperaturbereich

-20 °C bis +70 °C

Sensorik

Positionserfassung (Winkelsensor, bertihrungslos)
Beschleunigung, Temperatur

Einstellbereich

Drehwinkel von 0 bis 240°

Ausgangssignale

3x programmierbare SchlieBer / Offner
(Position zu, auf und Stérung)

Magnetventilanschlisse

2x24 V DC, 2,1 W ansteuerbar via IO-Link oder externes 24 V Steu-
ersignal

Beschleunigungssensor

0 bis 160 m/s? (Richtungsunabhéangig)

Verpolungsschutz

Ja

Tab. 9: Technische Daten SBU IO-Link

3.2

Abmessungen und Gewichte

Abb. 4: Abmessungen

Hauptabmessungen [mm
i gen [mml Gewicht
Typ A B C D E F G [kg]

SBU IO-Link 68 98 111 114 70 80 30 1,5
Tab. 10: Hauptabmessungen SBU IO-Link
|
© EBRO ARMATUREN Gebr. Broer GmbH
Montage- und Betriebsanleitung 18]37

Schaltkasten SBU IO-Link
Version 1.2 vom 04.08.2026



Beschreibung der Komponenten

N\
EBRO ARMATUREN'
\

SBU IO-Link 202 66 81

Tab. 11: Hauptabmessungen SBU I0O-Link
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4 TRANSPORT UND MONTAGE

: Teile kénnen sich unerwartet in Bewegung setzen.

Verletzungen durch Quetschen, Einziehen, Fangen, Erfassen
oder Reiben und Abschirfen sowie Schneiden.

> Fuhren Sie Montagearbeiten nur im drucklosen Zustand
durch.

> Fuhren Sie Montagearbeiten nur im spannungsfreien
Zustand durch.

Tragen Sie Ihre personliche Schutzausrustung!

Allgemeine Regeln fiir Lagerung, Transport und Montage

* Empfohlene Lagerbedingungen:
Raumtemperatur > 5 °C, < 25 °C (> 41 °F, <77 °F)
Relative Luftfeuchte 50 - 60 %

Kondensation vermeiden
Schutz gegen direkte Sonneneinstrahlung

* Belassen Sie die Komponenten bis zur Montage geschutzt in der werksseitigen Verpackung.
* Schitzen Sie die Komponenten vor Schmutz und Feuchtigkeit.

* Lassen Sie alle Anschlisse und elektrischen Steckkontakte bis zur Montage verschlossen.

» Prifen Sie vor der Montage den Schaltkasten auf Schaden.

4.1 Komponenten transportieren

' Das Gewicht Ihrer Baugruppe entnehmen Sie dem Kapitel
"Abmessungen und Gewichte".

1. Tragen Sie den Schaltkasten an seinen Einsatzort.

4.2 Komponenten montieren

Die mechanische Adaption an den pneumatischen Antrieb ist direkt an der Verbindungsstelle fir Stel-
lungsregler und Signalgerate nach VDI/VDE 3845 Blatt 1:2010-09 AA2 80 mm x 30 mm und 30 mm
Wellenhéhe (@max. 30 mm). Flr andere Anbauten sind Anbausatze nach VDI/VDE 3845 Blatt 1:2010-09
mit verschiedenen Konsolenabmessungen erhaltlich.

I @44 @@
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Abb. 5: Schaltkasten montieren

1. Offnen Sie den Schaltkastendeckel.

2. Verschrauben Sie den Schaltkasten von oben mit dem Antrieb mit 4 Innen-Sechskantschrauben
(3,7 Nm £ 0,2 Nm).
Achten Sie auf den korrekten Sitz der beiden Formdichtungen zwischen Schaltkasten und
Schwenkantrieb.

3. SchlieRen Sie den Deckel des Schaltkastens und schrauben Sie den Deckel fest (2 Nm = 0,2 Nm).
Achten Sie auf den korrekten Sitz der Dichtung zwischen Schaltkastenunterteil und
Schaltkastendeckel.

4.3 Komponenten anschliel3en

: Teile kénnen sich unerwartet in Bewegung setzen.

Verletzungen durch Quetschen, Einziehen, Fangen, Erfassen
oder Reiben und Abschirfen sowie Schneiden.

> Fuhren Sie Montagearbeiten nur im drucklosen Zustand
durch.

> Fuhren Sie Montagearbeiten nur im spannungsfreien
Zustand durch.

Lebensgefahr durch elektrische Spannung!

Verbrennungen, Bewusstlosigkeit, Muskelkrampfe,
Herzrhythmusstérungen bis hin zu Herzstillstand.

> Stellen Sie Spannungsfreiheit her.

> Stellen Sie sicher, dass der Schutzleiter ordnungsgeman
verbunden ist.

> Sichern Sie den Schaltkasten gegen Wiedereinschalten.

I @44 @@
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Abb. 6: Steckerleiste SBU I0O-Link
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Abb. 7: Stromlaufplan SBU IO-Link
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Transport und Montage

Der SBU IO-Link darf nicht direkt mit einem Klasse-B-Master
verbunden werden.

Betreiberseitige Signalleitungen anschlieBen

Klemme | Belegung Signal
X1.1 Potenzialausgleich PE
X1.2 |Betriebsspannung - GND
X1.3 Betriebsspannung + +24V DC+ 10 % (max. 200mA)

Tab. 12: Anschluss IO-Link Betriebsspannung

Klemme | Belegung Signal
X1.4 | Schaltausgang - Sammelstérung + 24V DC bezogen auf GND (max. 100mA)
X1.5 | Schaltausgang - Armatur ist AUF + 24V DC bezogen auf GND (max. 100mA)
X1.6 Schaltausgang - Armatur ist ZU / I0-Link (C) |+ 24 V DC bezogen auf GND (max. 100mA)

I0-Link Signalkommunikation

Tab. 13: Anschluss IO-Link Signalausgange

(max. 2,1W)

Klemme | Belegung Signal

X1.7 | Potenzialausgleich PE

X1.8 | Potenzialausgleich PE

X1.9 | Spannungsversorgung Magnetventil GND GND / GND extern

X1.10 |Spannungsversorgung Magnetventil GND GND / GND extern

X1.11 [Schaltaus- / eingang Magnetventil 1 +24V DC via IO-Link / Externes Signal

(max. 2,1TW)
X1.12 | Schaltaus- / eingang Magnetventil 2 +24V DC via IO-Link / Externes Signal

Tab. 14: Anschluss IO-Link Armaturenventil

Klemme | Belegung Signal
X2.1 Sensorversorgung - bezogen auf Betriebsspannung GND
X2.2 |Sensorversorgung + + 24V DC bezogen auf GND (max. 80mA)

X2.3 |Digitaleingang 1 Low / High Signalpegel
X2.4 |Digitaleingang 2 Low / High Signalpegel
X2.5 |Analogeingang 1 Normsignal 4-20mA
X2.6 | Analogeingang 2 Normsignal 4-20mA

Tab. 15: Anschluss IO-Link Signaleingange

|
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Schaltkasten erden

' Dieses Gerat verfugt Uber einen Schutzleiteranschluss. Stellen
Sie sicher, dass der Schutzleiter ordnungsgemalR verbunden ist.

Ein nicht ordnungsgemal’ angeschlossener Schutzleiter kann

im Fehlerfall zu gefahrlichen Berihrungsspannungen fuhren.

I @44 @@
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5 INBETRIEBNAHME

Tragen Sie Ihre persénliche Schutzausrustung!

' Beachten Sie auch das Kapitel "Zielgruppen".
([

5.1 Einstellungen

—_—
) i

T
|

Abb. 8: Nockeneinstellung Komponenten I0-Link

Position Komponente
1 Fixierschraube
2 Stellungsanzeiger
3 Kappe
4 Distanzring
5 Betatigungsring gelb ,,AUF”
6 Betatigungsring schwarz ,,ZU"
7 Tragerwelle

Tab. 16: Nockeneinstellung Komponenten

I @44 @@
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Nocken einstellen

1.

2.

SchlieBen Sie die Armatur manuell beziehungsweise verfahren Sie den Schwenkantrieb in die
Position ,ZU".

Losen Sie die Fixierschraube (Pos. 1).

3.

Stecken Sie den schwarzen Betatigungsring (Pos. 6) so auf die Tragerwelle (Pos. 7), dass der
Betatigungsmagnet direkt Gber dem Sensor platziert ist.

4. Offnen Sie die Armatur manuell beziehungsweise verfahren Sie den Schwenkantrieb in die

Position ,AUF".

~

8.

Stecken Sie den gelben Betatigungsring (Pos. 5) so auf die Tragerwelle (Pos. 7), dass der
Betatigungsmagnet direkt Gber dem Sensor platziert ist.

Schieben Sie den Distanzring (Pos. 4) auf die Tragerwelle (Pos. 7).

Schieben Sie die Kappe (Pos. 3) so auf die Tragerwelle (Pos. 7), dass die Kappe mit dem Vierkant
einrastet und die Anzeige mit der Position der Klappenscheibe Ubereinstimmt.

Ziehen Sie die Fixierschraube (Pos. 1) fest.

Funktionen

Mit IO-Link kann eine Parametrierung im laufenden Prozess
vorgenommen werden.
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EBRO ARMATUREN® Inbetriebnahme
V

' Eine ausfihrliche Beschreibung der Parameter und
Prozessdaten der IODD steht auf www.ebro-armaturen.com zur
Verfugung.

IO-Link

Der SBU IO-Link verfugt Gber zwei Klemmstellen fir Magnetventilspulen. Diese kénnen via IO-Link
direkt angesteuert werden. Andernfalls kénnen die angeklemmten Magnetventilspulen durch ein
extern anliegendes Signal betrieben werden. Im Fall der Ansteuerung durch IO-Link ist ein gleichzeiti-
ges Aktivieren der Magnetventilspulen nicht moéglich. Im Fall der externen Ansteuerung besteht diese
Beschrankung nicht. Fir die Ansteuerung uUber den SBU IO-Link sind nur Ventile mit einer Steuerspan-
nung von 24 V DC und maximal 2,1 Watt zulassig. Bei externer Ansteuerung der Magnetspulen kén-
nen Spulen mit einer maximalen Leistung von 5 Watt angeschlossen werden.

Bluetooth® LE

Als zusatzliche Kommunikationsschnittstelle besitzt der Schaltkasten einen funkbasierten Kommuni-
kationskanal. Dieser stellt parallel zu IO-Link, Prozess- und Diagnoseparameter bereit, wodurch mit-
hilfe der EBRO Plus App die Diagnoseparameter abgerufen werden kénnen. Diese Schnittstelle dient
als weiteren Kommunikationskanal und wird autark betrieben. Ein gleichzeitiger Zugriff auf das Gerat
ist ausgeschlossen.

Parametrieren

Der Schaltkasten lasst sich sowohl via Bluetooth® und der EBRO Plus App (eingeschrankter Modus)
oder via IO-Link (erweiterter Modus) konfigurieren.

Prozesseingédnge

Der Schaltkasten verfluigt Uber 4 Prozesseingange. 2 digitale Eingange und 2 analoge (4-20mA). Diese
Schnittstelle kann genutzt werden, um zum Beispiel naheliegende Sensoren in dem Schaltkasten zu
verdrahten, in Betrieb zu nehmen und tber IO-Link die Zustande (High/Low (digital) oder 4-20mA
(analog)) abzurufen.

Bedeutung der LED-Anzeige

Die Farben sind Uber IO-Link frei einstellbar.

Abbildung LED-Farbe Beschreibung
(Werkseinstellung)

Grun Zustandsruckmeldung
dauernd leuchtend ~Position ZU"

L
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Abbildung LED-Farbe Beschreibung
(Werkseinstellung)
Gelb Zustandsruckmeldung
dauernd leuchtend ~Position AUF"
Rot Zustandsruckmeldung

1Hz blinkend »Stérung”

Abb. 9: Steckbrlicken IO-Link

Uber IO-Link /
extern

Position Funktion gesetzt nicht gesetzt
K Spannungsversor- | Bluetooth®Modul |Bluetooth®Modul
gung Bluetooth®- | aktiv inaktiv
Modul +3,3V
17 GND Bezug fur GND bezogen auf |0V Potenzial fur
Spannungsversor- | Betriebsspannung |die MV-Anschlisse
gung Magnetven- | GND muss separat
tile GND auf die jeweilige
Klemme (siehe
Anschlussplan)
aufgelegt werden.
J8 Ansteuerung MV1 | Ansteuerung via Ansteuerung
Uber IO-Link / IO-Link erfolgt durch
extern externes Signal
J9 Ansteuerung MV2 | Ansteuerung via Ansteuerung

[O-Link

erfolgt durch
externes Signal

Tab. 18: Steckbrlicken Platine IO-Link
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Abb. 10: LED IO-Link

Position Funktion

1 MV2 angesteuert (grun)

MV1 angesteuert (grun)

Position AUF (grtin)

Position ZU (grun)

Sammelstérung (rot)

Spannung verpolt (rot)

Njoju]lbdlw]dN

Spannung OK (grun)

Tab. 19: LED Platine IO-Link

5.2 Prufungen
Schutzleiter

» Dieses Gerat verfugt Uber einen Schutzleiteranschluss. Stellen Sie sicher, dass der Schutzleiter
ordnungsgemal’ verbunden ist. Ein nicht ordnungsgemal angeschlossener Schutzleiter kann im
Fehlerfall zu gefahrlichen Berihrungsspannungen fuhren.

Der gelieferte SBU IO-Link wurde fur die in der Bestellung angegebenen technischen Daten herge-
stellt, werkseitig eingestellt und gepruft. Trotzdem mussen Sie nach dem vollstdndigen Einbau des
SBU IO-Link die einwandfreie Funktion sicherstellen.

» Prufen Sie auf korrekte Montage aller Bauteile des SBU IO-Link.
» Prifen Sie den sachgerechten Aufbau des Schaltkastens auf dem pneumatischen Schwenkantrieb.

* Prufen Sie die Erdung.
Stellen Sie sicher, dass der SBU 10-Link Uber eine elektrostatische leitfahige Rohrverbindung oder
Uber einen separaten Erdungspunkt angeschlossen ist.

Geben Sie den elektrischen Anschluss frei.

» Fihren Sie einen Probelauf durch.
Prufen Sie, dass die Armatur mit den entsprechenden Steuerbefehlen in die dafiir vorgesehene
Endstellung verfahrt.
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6 BETRIEB

Tragen Sie Ihre persénliche Schutzausrustung!

' Beachten Sie auch das Kapitel "Zielgruppen".
(]

Der Stellungsanzeiger zeigt die Position der Klappenscheibe optisch an. Dabei stehen die gelben Fel-
der parallel zur Klappenscheibe.

Abb. 11: Stellungsanzeiger

Bedeutung der LED-Farben
Die Farben sind Uber IO-Link frei einstellbar.

Grin Zustandsruckmeldung
dauernd leuchtend |[,Position ZU"

L
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Gelb Zustandsruckmeldung
dauernd leuchtend [, Position AUF"

Rot Zustandsruckmeldung
1Hz blinkend LStérung”

Tab. 20: Bedeutung der LED-Farben
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BERO ARMATUREN’ Wartung

L

WARTUNG

Teile kénnen sich unerwartet in Bewegung setzen.

>

Verletzungen durch Quetschen, Einziehen, Fangen, Erfassen
oder Reiben und Abschirfen sowie Schneiden.

> Fuhren Sie Montagearbeiten nur im drucklosen Zustand
durch.

> Fuhren Sie Montagearbeiten nur im spannungsfreien
Zustand durch.

' Die Wartung ist von verschiedenen Faktoren abhangig, wie zum
Beispiel 6rtliche Umgebung, Medium, Temperatur, Betatigung.
Der Betreiber legt Wartungsintervalle nach den betrieblichen
Gegebenheiten und Erfordernissen fest.

Tragen Sie Ihre personliche Schutzausrustung!

' Beachten Sie auch das Kapitel "Zielgruppen".
([

Wartungsarbeiten beschranken sich auf eine auRerliche Kontrolle des Schaltkastens:

* Halten Sie den Schaltkasten frei von Ablagerungen.
Setzen Sie milde Reinigungsmittel auf Wasserbasis ein. Verwenden Sie keine aggressiven,
I6sungsmittelhaltige oder organische Reinigungsmittel.

* Prufen Sie den Schaltkasten auf Undichtigkeiten.
* Prifen Sie die Kabeleinfuhrungen und Kabelverbindungen auf festen Sitz.

* Prufen Sie die Beschilderung (Typenschild/gegebenenfalls Warn- und Gebotsaufkleber) auf
Vollstandigkeit und Unversehrtheit.

Stérungsbeseitigung SBU IO-Link

Stérungen werden durch Aufblinken der Stérungs-LED in roter Farbe und dem Schalten des Ausgangs
X1.6 Sammelstérung signalisiert.

Alle Stérungen haben keine Auswirkungen auf den aktuellen Programmablauf. Ist die Stérungsursa-
che behoben, wird die Stérung zurtickgesetzt.

Alle Stérmeldungen sind deaktiviert bei dem Einstellwert ,0". Weitere logische Verkniipfungen kénnen
zur Sammelstérung hinzu- oder abgewahlt werden. Beachten Sie dazu auch die IODD-Schnittstellen-
beschreibung.
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Wartung

Art der Stérung

Ursache

MaRBnahme

Sammelstérung

Laufzeitiberwachung:
Uberschreitung der eingestellten
Laufzeit

(Standardwert: 0 s » deaktiviert)

Uberpriifen folgender
Komponenten:

* Armaturenventil geschaltet
* Funktion Antrieb

» Druckluftversorgung

» Stellung der Nockenscheibe

* Verklemmung in der
Rohrleitung

Stérung wird automatisch zurtck-
gesetzt, sobald die wiederholte
Fahrt in der Zeittoleranz liegt.

Max. Schaltzyklen:

Erreichen der max. eingestellten
Schaltzyklen.

(Standardwert: 0 n » deaktiviert)

Uberpriifen der geleisteten Schalt-
zyklen. Den Zahler zurlcksetzen
oder erhdhen.

Temperaturuberschreitung /
Temperaturunterschreitung

Umgebung des SBU IO-Link Uber-
prufen.

Tab. 21: Stérungsbeseitigung SBU IO-Link

Kontakt
Q +492331904-0

@ service@ebro-armaturen.com _E =]
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EBRO ARMATUREN® AuRerbetriebnahme/Demontage

8 AURERBETRIEBNAHME/DEMONTAGE

: Lebensgefahr durch elektrische Spannung!

Verbrennungen, Bewusstlosigkeit, Muskelkrampfe,
Herzrhythmusstérungen bis hin zu Herzstillstand.

> Stellen Sie Spannungsfreiheit her.

> Stellen Sie sicher, dass der Schutzleiter ordnungsgeman
verbunden ist.

> Sichern Sie den Schaltkasten gegen Wiedereinschalten.

: Teile kénnen sich unerwartet in Bewegung setzen.

Verletzungen durch Quetschen, Einziehen, Fangen, Erfassen
oder Reiben und Abschirfen sowie Schneiden.

> Fuhren Sie Demontagearbeiten nur im drucklosen
Zustand durch.

> Fuhren Sie Demontagearbeiten nur im spannungsfreien
Zustand durch.

> Vermeiden Sie den Griff zwischen Gehduse und
Klappenscheibe.

Tragen Sie Ihre persénliche Schutzausrustung!

' Beachten Sie auch das Kapitel "Zielgruppen".
o

Bei ldngerer AuRBerbetriebsetzung:

* Schutzen Sie den Schaltkasten vor Verschmutzen und Zustauben.
Beachten Sie auch die allgemeinen Regeln fur Lagerung, Transport und Montage im Kapitel
"Transport und Montage".

» Bei einer Wiederinbetriebnahme prtifen Sie den Schaltkasten auf Schaden und Funktion.

Bei endgultiger AuRerbetriebsetzung:

* Entsorgen Sie die Komponenten umwelt- und fachgerecht nach den ortlichen gesetzlichen
Vorgaben.

» Achten Sie auf 6lhaltige Rickstande in Antrieben und Lagern.

Orientieren Sie sich fur die Demontage am Kapitel "Transport und Montage" ff.
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EBRO ARMATUREN’ Konformitatserklarung/Einbauerklarung

Der Hersteller EBRO ARMATUREN

Gebr. Bréer GmbH
Karlstrasse 8
58135 Hagen
Deutschland

erklart, dass die Produkte der Baureihe
EBRO SBU IO-Link

Type SBU-xxxx-xxxx-10-Link

nach den Anforderungen der folgenden Normen hergestellt sind:
DIN EN 301489-1:2020-06
DIN EN 55032:2016-02
DIN EN 300328:2019-10
IEC 60950-1:2005 (2nd Ed.) + Am1:2009 + Am2:2013
DIN EN 62368-1 VDE 0868-1:2016-05
DIN EN ISO 12100:2011-03

Produktunterlagen sind hierfir folgende verfiigbar:

Planungsunterlagen, Technische Datenbléatter, Katalogblitter

Diese Produkte entsprechen den folgenden genannten Richtlinien:

Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG -

1. Die Produkte sind eine ,unvollstdndige Maschine” im Sinne von Art 2 g) dieser Richtlinie
2. Diese Erklarung ist die Einbauerklarung im Sinne dieser Richtlinie

Far die Ubereinstimmung mit den oben genannten Richtlinien gilt:

1. Der Verwender muss die <bestimmungsgemé&Re Verwendung> einhalten, die in der der Lieferung beigefiigten
»Qriginal Montageanleitung mit Betriebsanleitung” (BA SBU 10-Link) definiert ist, und muss alle Hinweise dieser
Anleitung beachten. Missachtung dieser Anweisung kann — in wichtigem Fall — den Hersteller von seiner
Produkthaftung entbinden.

2. Die Inbetriebnahme des Produktes ist solange untersagt, bis die Konformitat des Systems, in das der Schaltkasten
eingebaut ist, mit allen zutreffenden oben genannten EU-Richtlinien vom dafiir Verantwortlichen erklart ist.

3. Der Hersteller EBRO ARMATUREN Gebr. Broer GmbH hat die erforderlichen Risikoanalysen durchgefiihrt und
dokumentiert. Der fiir diese verfligbare Dokumentation verantwortliche Mitarbeiter ist Herr Matthias Jorizik, EBRO
ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH, Karlstralle 8, 58135 Hagen, Deutschland.

Hagen, Mai 2021 | e
!
¥

Peter Br&elli, Geschéfisfiihrung
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EG-Konformitatserklarung

Der Hersteller EBRO Armaturen
Gebr. Broer GmbH

Karlstraf3e 8

58135 Hagen

Deutschland

erklart, dass die Produkte der Baureihe
EBRO SBU IO-Link
Type SBU-xxxx-xxxx-IO-Link

nach den Anforderungen der folgenden Normen hergestellt sind:
DIN EN 301489-1:2020-06
DIN EN 55032:2016-02
DIN EN 300328:2019-10
IEC 60950-1:2005 (2nd Ed.) + Am1:2009 + Am2:2013
DIN EN 62368-1 ; VDE 0868-1:2016-05
DIN EN ISO 12100:2011-03

Produktunterlagen sind hierfir folgende verfugbar:
Planungsunterlagen, Technische Datenblatter, Katalogblatter

Diese Produkte entsprechen den folgenden genannten Richtlinien:
Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU
Maschinenrichtlinie 2006/42/EG

1. Die Produkte sind eine ,,unvollstandige Maschine” im Sinne von Art. 2 g) dieser Richtlinie.
2. Diese Erklarung ist die Einbauerklarung im Sinne dieser Richtlinie.

Fir die Ubereinstimmung mit den oben genannten Richtlinien gilt:

1. Der Verwender muss die <bestimmungsgemaRe Verwendung> einhalten, die in der Lieferung beigeftigten ,Original
Montage - und Betriebsanleitung” (BA SBU 10-Link) definiert ist, und muss alle Hinweise dieser Anleitung beachten.
Missachtung dieser Anweisung kann - in wichtigem Fall - den Hersteller von seiner Produkthaftung entbinden.

2. Die Inbetriebnahme des Produktes ist solange untersagt, bis die Konformitat des Systems, in das der Schaltkasten
eingebaut ist, mit allen zutreffenden oben genannten EU-Richtlinien vom daftir Verantwortlichen erklart ist.

3. Der Hersteller EBRO ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH hat die erforderlichen Risikoanalysen durchgefiihrt und
dokumentiert. Der fir diese verfugbare Dokumentation verantwortliche Mitarbeiter ist Herr Matthias Jortzik, EBRO
ARMATUREN Gebr. Bréer GmbH, KarlstraRe 8, 58135 Hagen, Deutschland.

Hagen, Mai 2021

Peter Broer, Geschaftsfiihrung

Hinweis:
Dies ist eine Ubersetzte Version des Originaldokuments. Rechtlich verbindlich ist ausschlieBlich das
unterschriebene Originaldokument in deutscher Sprache.
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DIE WELT VON EBRO ARMATUREN

Unser internationales Netzwerk

e Niederlassungen
e Reprasentanzen

Seit der Unternehmensgrindung 1972 entwickelt, produziert und vertreibt EBRO ARMATUREN
Absperr- und Regelarmaturen sowie Automatisierungstechnik fur industrielle Anwendungen. Mehr als
1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Gber 30 nationalen und internationalen Tochtergesellschaf-
ten sorgen dafur, dass die EBRO Produkte in Gber 100 Landern weltweit erhaltlich sind. Im globalen
Netzwerk wird am Stammsitz in Deutschland sowie in Italien, Schweden, China und Thailand mit ein-
heitlich hohen Fertigungs- und Qualitatsstandards produziert.

2005 wurde der schwedische Hersteller Stafsjo Valves AB akquiriert und die Produktpalette um ein
umfangreiches Portfolio an Stoffschiebern erweitert.

EBRO ARMATUREN
Gebr. Broer GmbH

Karlstralle 8
D-58135 Hagen

@ +49(0)2331/904-0

@ post@ebro-armaturen.com _ _
Aktuelle Adressen finden Sie unter

Ein Unternehmen der Bréer Gruppe www.ebro-armaturen.com

N\
EBRO ARMATUREN’
\



	1 Zu dieser Betriebsanleitung
	1.1 Urheberrecht
	1.2 Gewährleistung und Haftung
	1.3 Abbildungen
	1.4 Zielgruppen
	1.4.1 Definition der Zielgruppen
	1.4.2 Definition der Lebensphasen
	1.4.3 Wer-macht-was-Matrix

	1.5 Hinweise
	1.5.1 Bedeutungen der Gebots- und Warnzeichen
	1.5.2 Definition und Struktur von Warnhinweisen
	1.5.3 Definition von allgemeinen Hinweisen
	1.5.4 Symbole

	1.6 Mitgeltende Dokumente
	1.6.1 Konformitätserklärung/Einbauerklärung
	1.6.2 Einsatz in explosionsgefährdeten Bereichen

	1.7 Kontaktdaten

	2 Wichtige Sicherheitshinweise
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.1.1 Vernünftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung

	2.2 Kennzeichnungen
	2.2.1 Typenschlüssel

	2.3 Betriebssicherer Zustand
	2.4 Pflichten des Betreibers
	2.4.1 Lieferumfang und Ausführung kontrollieren
	2.4.2 Risikobeurteilung/Gefährdungsbeurteilung
	2.4.3 Restrisiken


	3 Beschreibung der Komponenten
	3.1 Technische Daten
	3.2 Abmessungen und Gewichte

	4 Transport und Montage
	4.1 Komponenten transportieren
	4.2 Komponenten montieren
	4.3 Komponenten anschließen

	5 Inbetriebnahme
	5.1 Einstellungen
	5.2 Prüfungen

	6 Betrieb
	7 Wartung
	8 Außerbetriebnahme/Demontage
	9 Konformitätserklärung/Einbauerklärung

